
brigade zusammengestellt, die innerhalb von 6 Wochen in Magdeburg. 
250 000 Steine geborgen hat. (Lebhafter Beifall.) Genossinnen und Ge­
nossen! Wir wissen, daß unsere Parteiarbeit innerhalb des Betriebes 
durch die Vorbereitung zu der Parteikonferenz einen großen Auf­
schwung genommen hat, aber wir wollen dabei nicht übersehen, daß 
durch die großen Aufgaben, die wir als Partei in der Hennecke-Be­
wegung und im Rahmen des Zweijahrplanes zu erledigen hatten, viel­
leicht in unserem Betrieb zu verzeichnen ist, daß die ideologische Auf­
klärungsarbeit mit der Produktionssteigerung nicht ganz Schritt ge­
halten hat. Wir haben dies selbstkritisch festgestellt, und werden das 
aufholen. Wie der Genosse Grotewohl schon anführte, ist eine weitere 
Produktionssteigerung auf die Dauer nur dann möglich, wenn die 
ideologische Aufklärungsarbeit mit ihr Schritt hält. (Beifall.)

Und nun noch zu einer wichtigen Frage, und das ist die Beschäf­
tigung der Frauen innerhalb unserer Betriebe. War es bisher so, daß 
wir einen Betrieb von i j o o  Kollegen hatten, in dem nur 100 Frauen 
und noch dazu nicht im allgemeinen Produktionsprozeß beschäftigt 
waren, so haben wir jetzt die Frage aufgeworfen, weshalb sollte es 
nicht möglich sein, daß eine Frau ein Gewinde schneidet, wo heute 
noch Facharbeiter, wo heute noch Schlosser beschäftigt werden. Es 
müßte auch möglich sein, daß in einer Werft Frauen als Maler und in 
einer Tischlerei beschäftigt werden. Und hier werden wir unsere 
Aufgabe darin sehen, wirklich die Frau an die produktive Arbeit 
heranzuführen und nicht zu denken, daß die Frauen nur dazu da sind, 
die Stuben und die Büroräume innerhalb des Betriebes zu reinigen. 
Daß die Frauen diese Arbeit bewältigen können, das haben innerhalb 
unseres Betriebes die Schweißerinnen gezeigt. Wir haben in einer 
Werkstatt von ungefähr 60 Kollegen etwa 11 Kolleginnen beschäftigt, 
die wirklich an der praktischen Schweißarbeit, d. h. die wirklich prak­
tisch in der Produktion stehen. Die Schweißerinnen haben genau wie 
die männlichen Kollegen ihre 300 und 400 Prozent geschafft. Sie haben 
genau wie die männlichen Kollegen in Kollektivleistung 250 Prozent 
im Durchschnitt geschafft (lebhafter Beifall) und ich glaube, daß dies 
der Beweis dafür sein muß, daß wirklich auch unsere Frauen diese 
Arbeit in unserer Werft erledigen können. Dies war ein kurzer Bericht 
von unserer Betriebsarbeit, den ich hier zur Kenntnis geben möchte. 
(Lebhafter Beifall.)
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